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Verschwiegenheitserklärung
für die Ansprechperson(en) für Prävention sexualisierter Gewalt


1. Zweck der Erklärung
Ansprechpersonen für sexualisierte Gewalt haben Zugang zu sensiblen, personenbezogenen und teilweise hochschützenswerten Informationen im Zusammenhang mit vermuteten oder bestätigten Grenzverletzungen, Übergriffen, Kindeswohlgefährdungen oder sexualisierter Gewalt.
Diese Erklärung dient dem Schutz der betroffenen Personen sowie dem Schutz des Verfahrens.

2. Verpflichtung zur Verschwiegenheit
Ich verpflichte mich, über sämtliche Informationen, die mir im Rahmen meiner Tätigkeit als Ansprechperson bekannt werden, strikte Vertraulichkeit zu wahren. Dies umfasst insbesondere
· personenbezogene Daten von betroffenen Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen,
· Angaben über beschuldigte Personen,
· Inhalte von Gesprächen, Protokollen und Dokumenten,
· interne Einschätzungen, Bewertungen und Entscheidungen des Interventionsteams,
· alle Details, die Rückschlüsse auf beteiligte Personen zulassen.
Diese Verschwiegenheitspflicht gilt gegenüber Dritten, einschließlich anderer Vereinsmitglieder, Mitarbeitender, ehrenamtlich Tätiger sowie gegenüber Öffentlichkeit und Medien.

3. Grenzen der Verschwiegenheit
Die Verschwiegenheitspflicht gilt nicht, wenn
· gesetzliche Meldepflichten greifen (z. B. Kindeswohlgefährdung § 8a SGB VIII),
· eine Information aufgrund behördlicher Anordnung (z. B. Jugendamt, Polizei, Gericht) weitergegeben werden muss,
· das Interventionsteam gemeinsam eine abgestimmte Weitergabe beschließt und dokumentiert,
· eine Weitergabe durch die betroffene Person oder Sorgeberechtigte ausdrücklich erlaubt wurde.
Alle weitergegebenen Informationen müssen dem Notwendigkeitsprinzip entsprechen.



4. Sensibilisierung: Bedeutung vertraulicher Informationen
Mir ist bewusst, dass
· jede Information, die einmal weitergegeben wurde, nicht mehr vollständig zurückgenommen oder bereinigt werden kann,
· unsachgemäße Weitergabe Personen schwerwiegend gefährden oder traumatisieren kann,
· unautorisierte Kommunikation straf-, arbeits- und vereinsrechtliche Folgen und Schadensersatzforderungen zur Folge haben kann,
· der Schutz der Informationen auch nach Abschluss des Falls fortbesteht.

5. Aufbewahrung und Umgang mit Unterlagen
Ich verpflichte mich
· Dokumente ausschließlich über die vorgesehenen sicheren Wege zu erhalten, zu speichern und weiterzugeben,
· private Geräte nur gemäß den Vorgaben der Sektion zu nutzen,
· keinerlei Kopien, Notizen oder Dateien privat aufzubewahren,
· Unterlagen nur an die zuständigen Stellen zurückzugeben oder datenschutzkonform zu vernichten.

6. Fortgeltung der Verpflichtung
Die Verschwiegenheitspflicht gilt
· während meiner aktiven Tätigkeit im Interventionsteam,
· unbegrenzt über das Ende dieser Tätigkeit hinaus.

7. Rechtsfolgen bei Verstößen
Mir ist bekannt, dass ein Verstoß gegen diese Erklärung
· arbeitsrechtliche oder vereinsrechtliche Schritte,
· Schadensersatzforderungen,
· sowie strafrechtliche Folgen (z. B. Verletzung von Privatgeheimnissen § 203 StGB)
· nach sich ziehen kann.

8. Bestätigung
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich
· diese Erklärung gelesen und verstanden habe,
· mich verpflichte, diese Erklärung und alle aus ihr resultierenden Verpflichtungen einzuhalten
· mich über den sensiblen Charakter aller Informationen vollständig bewusst bin.


Name: ___________________________


Ort, Datum: ___________________________ Unterschrift: ____________________________
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Selbstverpflichtungserklärung
Hiermit versichere ich, dass ich wegen keiner der im Folgenden aufgeführten Straftaten
rechtskräftig verurteilt wurde und auch kein dahin gehendes Ermittlungsverfahren gegen mich
anhängig ist:

§ 171 	Verletzung der Fürsorge- und Erziehungspflicht
§ 174 	Sexueller Missbrauch von Schutzbefohlenen
§ 174a 	Sexueller Missbrauch von Gefangenen, behördlich verwahrten oder Kranken und Hilfsbedürftigen in Einrichtungen
§ 174b 	Sexueller Missbrauch unter Ausnutzung einer Amtsstellung
§ 174c 	Sexueller Missbrauch unter Ausnutzung eines Beratungs-, Behandlungs- oder Betreuungsverhältnisses
§ 176 	Sexueller Missbrauch von Kindern
§ 176a 	sexueller Missbrauch von Kindern ohne Körperkontakt mit dem Kind
§ 176b 	 Vorbereitung des sexuellen Missbrauchs von Kindern
§ 176c	Schwerer sexueller Missbrauch von Kindern
§ 176d	Sexueller Missbrauch von Kindern mit Todesfolge
§ 176e	Verbreitung und Besitz von Anleitungen zum sexuellen Missbrauch von Kindern
§ 177 	Sexueller Übergriff, sexuelle Nötigung, Vergewaltigung
§ 178 	Sexueller Übergriff, sexuelle Nötigung und Vergewaltigung mit Todesfolge
§ 180 	Förderung sexueller Handlungen Minderjähriger
§ 180a 	Ausbeutung von Prostituierten
§ 181a 	Zuhälterei
§ 182 	Sexueller Missbrauch von Jugendlichen
§ 183 	Exhibitionistische Handlungen
§ 183a 	Erregung öffentlichen Ärgernisses
§ 184 	Verbreitung pornografischer Inhalte
§ 184a 	Verbreitung gewalt- oder tierpornografischer Inhalte
§ 184b 	Verbreitung, Erwerb und Besitz kinderpornografischer Inhalte
§ 184c 	Verbreitung, Erwerb und Besitz jugendpornografischer Inhalte
§ 184e 	Veranstaltung und Besuch kinder- und jugendpornografischer Darbietungen
§ 184f 	Ausübung der verbotenen Prostitution
§ 184g	Jugendgefährdende Prostitution
§ 184i	sexuelle Belästigung
§ 184j	Straftaten aus Gruppen
§ 184k	Verletzung des Intimbereichs durch Bildaufnahmen
§ 184l	Inverkehrbringen, Erwerb und Beistz von Sexgruppen mit kindlichem Erscheinungsbild
§ 201a Absatz 3	Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbereichs und von Persönlichkeitsrechten durch Bildaufnahmen
§ 225 	Misshandlung von Schutzbefohlenen
§ 232 	Menschenhandel
§ 233 	Ausbeutung der Arbeitskraft
§ 233a 	Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung
§ 234 	Menschenraub
§ 235 	Entziehung Minderjähriger
§ 236 	Kinderhandel

Sollte gegen mich ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Begehung einer oder
mehrerer der genannten Straftaten eingeleitet werden, verpflichte ich mich, umgehend meine Sektion zu unterrichten.


___________________________________________________________
Name, Ort, Datum Unterschrift
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® Sexualisierte
Gewalt:
Nicht bei uns!

)




